Beschlussvorlage

SOR/037/2026
Beratung Datum Behandlung Ziel
Werkausschuss Servicebetrieb 10.06.2026  Offentlich Beschluss

Offentlicher Raum (SOR)

Betreff:

Objektplan fur den Ausbau des Thumenberger Wegs zwischen Erlenstegenstrafl3e und Am
Goldhammer - Stral3en- und Ingenieurbau

Anlagen:
Erlauterungsbericht
Gesamtbaukosten
Lageplan
Hohenplan

Sachverhalt (kurz):

Bereits im Jahr 2001 hat die Deutsche Bahn die Stadt Nirnberg tber die notwendige
Sanierung der Eisenbahniiberfiihrung Thumenberger Weg (EU km 4,491 Strecke 5903
Nurnberg-Schirnding) informiert. Die Verwaltung hat nach erfolgter Abwagung und Prifung
dem Stadtrat ein Anderungsverlangen vorgeschlagen. Dieses wurde am 19.12.2002 und
zuletzt am 19.09.2019 im Verkehrsausschuss beschlossen. Der Beschluss der zugehérigen
Lage- und Hohenpléane erfolgte am 29.01.2025 im Stadtrat.

Die Arbeiten fir den Neubau der Eisenbahniberfihrung am Thumenberger Weg durch die
Deutsche Bahn (DB) haben im Februar 2026 bereits begonnen.

In diesem Zusammenhang wird, zur Verbesserung der Verkehrsverhéltnisse, die
Durchfahrtshéhe auf 4,50 erhoéht. Nachdem die Gehwegsituation ebenfalls nicht den
Anforderungen (Gehwegbreite, kein Radweg) entspricht, wird neben der Erneuerung der
Fahrbahn auch beidseitig ein Gehweg und auf der Ostseite ein Radweg hergestellt. Die
Oberflachenentwasserung ist derzeit an den SUN-Kanal angeschlossen. Dieser ist nicht
ausreichend leistungsfahig und muss erneuert werden.

Fur die MaRnahme wurden Mittel auf Férderung nach dem BayGVFG und ggf. BayFAG bei der
Regierung von Mittelfranken beantragt.

Auf die ausfiihrliche Sachverhaltsdarstellung wird verwiesen.

Der Objektplan in Hohe von 22.443.000 EUR wird hiermit zur Genehmigung vorgelegt.
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1. Finanzielle Auswirkungen:

[]  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

[ Nein (— weiter bei 2.)
X Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

X Kosten bekannt

Gesamtkosten 22.443.000 € | Folgekosten 47.280 € proJahr

X dauerhaft [ nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv 22.443.000 € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfigung?
(mit Ref. Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. l/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

X Ja

] Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
] Ja
[ Deckungim Rahmen des bestehenden Stellenplans

[] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prufung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (NurbeiAuswirkungen aufden Stellenplan auszufiillen)

(] Ja

[l Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

X Ja Die Schaffung von Radvorrangrouten fordert den Radverkehr und erweitert
zukunftig die Moglichkeit fur den Pendlerverkehr.
Zusétzlich werden vorhandene Bushaltestellen barrierefrei ausgebaut.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen /Dienststellen:
RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

Vpl

LA

O X X [

Seite 3von 4



Stadt Nurnberg Beschlussvorlage SOR/037/2026

Beschlussvorschlag:

Der Werkausschuss SOR beschlie3t den Objektplan fiir die im Betreff genannte Manahme in
Hohe von 22.443.000 EUR

Seite 4 von 4



	REF_vovanr
	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text32
	Text12
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	Beschlußvorschlag

